
Der Jahresrückblick
offenbart uns wieder
einmal das Tempo

und die Menge an Veränderungen, die 2008 auf uns
zugekommen sind. Ein Nachlassen der Geschwindigkeit
ist wohl auch in der Zukunft nicht zu erwarten. Im zu
Ende gehenden Jahr ist das Nepomucenum wie in den
Jahren zuvor wieder kräftig gewachsen. Über 970
SchülerInnen - das bedeutet ein Wachstum von ca. 50%
in den letzten fünf Jahren - aktuell 70 LehrerInnen, auch
hier ein deutlicher Zuwachs. Drei Räume im Baukörper
der benachbarten Anne-Frank-Schule müssen von uns
als Klassenräume genutzt werden. Die Schulzeitverkür-
zung G8 hat bereits das vorletzte Jahr der zukünftigen
Sek-I erreicht, damit einhergehend gewinnt der Nachmit-
tagsunterricht an Selbstverständlichkeit. Das Zentralabi-
tur hat seine ersten Geburtswehen hinter sich, zentrale
Prüfungen am Ende der 10 sowie zentrale Lernstandser-
hebungen in der 8 gewinnen an Normalität.

Das Kollegium des Nepomucenums
hat 2008 ein Revirement erfahren und
für das vor uns liegende Jahr deuten

sich weitere Veränderungen an. Die Referendarinnen
Verena Glose, Julia Otto und Ines Tappeser werden ihre
Ausbildung mit Ende des Monats Januar beschließen,
Markus Potthoff (POT - Bi,Ph) übernimmt gleichzeitig
selbstständigen Unterricht. Anna Heimann (HEI - Ku),
Christine Salwitzek (SAL - D,Sw), Imke Schnieders (SNI
- E,Sp) und Jan Stauvermann (STV - M,Bi) treten im
Februar als neue ReferendarInnen bei uns an. Für
Michael Homann, Christian Gorzel und Bianca
Grzanowski enden die befristeten Vertretungsverträge.
Unsere drei KollegInnen Claudia Ostermeier, Marion
Quellenberg und Claudia Wieners haben im laufenden
Jahr gesunde Kinder zur Welt gebracht und befinden
sich vorerst weiterhin im Erziehungsurlaub. Claudia
Wieners (WIE - D,Mu) wird im nächsten Halbjahr im
Teilzeitrahmen wieder zu uns zurückkehren. Als neue
Vertretungslehrkraft wird uns ab Februar Julia Otto
(OTO - kR,Ge) aushelfen. Gleichzeitig treten drei neue
KollegInnen ihren Dienst an, darunter neben den beiden
bekannten Bianca Grzanowski (GRZ - Ku,DG) und Ines
Tappeser (E,Pä,Ch) neu Dr. Michael Weiermann (WEI -
M,Ph), den wir für uns gewinnen konnten. Die vierte,
ausgeschriebene  Stelle ist vorerst leider leer gelaufen.
Über weitere Vertretungslehrkräfte kann erst während
der jetzt anstehenden Vorplanungen entschieden
werden. Bereits aus den hier aufgeführten Veränderun-
gen ist ersichtlich, dass es in einem nicht unbeträchtli-
chen Umfang zu LehrerInnenwechseln in Klassen und
Kursen kommen wird, in dessen Folge ein neuer
Stundenplan generiert werden muss.

Die uns von der Landesregierung neben
vielen anderen Verfügungen, Erlassen
und Verordnungen in einer schwer

nachvollziehbaren Terminenge auferlegte Ganztagsof-
fensive, an deren inhaltlicher Sinnhaftigkeit niemand
zweifelt, bedeutet zugleich leider das Aus für unser
erfolgreiches 13PLUS-Projekt. In vielen Sitzungen
wurde und wird von den Mitgliedern einer Arbeitsgruppe

an einem Nachfolgeprojekt gearbeitet, das die neuen
gesetzlichen Vorgaben erfüllt. Besonderer Dank gilt an
dieser Stelle dem Förderverein des Nepomucenums, der
seine deutliche Bereitschaft bekundet hat, sich in
Fortsetzung des langjährigen und erfolgreichen Einsat-
zes für 13PLUS mit ebenso großem Engagement in das
neu verordnete Modell der Übermittagsbetreuung einzu-
bringen. Wir erhoffen uns alle von dieser Zusammenar-
beit deutliche Synergieeffekte. Auch auf der Seite des
Schulträgers sind hier noch viele Detailaufgaben zu

bewerkstelligen, um die
Vorgaben der Landesregie-
rung umzusetzen. 
Noch längst sind nicht alle

Fragen in diesem Kontext abschließend beantwortet und
viele neue werden sich sicher noch stellen. Um das
bisherige Prozedere, den aktuellen Stand und die
weitere Vorgehensweise abzuklären, wird am
27.01.2009 eine Schulkonferenz mit dem hauptsächli-
chen Tagesordnungspunkt Ganztagsoffensive einberu-
fen, auf dem auch die Vertreter des Schulträgers
anwesend sein werden.

Eine dringliche Bitte möchte ich
weiterleiten: Ab Januar fehlen
ehrenamtliche MitarbeiterInnen
im Medien- und Arbeitszentrum

der Schule. Gesucht werden Eltern, die sich zwischen
Büchern und jungen Menschen wohl fühlen, ihre Kinder
ein Stück weit im Schulalltag begleiten möchten und für
1½ Stunden, 2x im Monat, Zeit haben. Die konkreten
Engpässe sind: 
Mo 09:30 – 11:00 (2x mtl.)
Di Vormittag (alle Zeiten 09:00 - 13:15, 1x mtl.)
Mi 09:30 – 11:00, 11:00 – 13:15 (1 bzw. 2x mtl.)
Fr 09:30 – 12:30 (2x mtl.)
Eine begleitete Einarbeitungszeit ist selbstverständlich.
Machen Sie mit ? …..Rufen Sie bitte im Schulsekretariat
unter 02541-966010 an und melden sich zur Mithilfe !

Traditionell möchte ich auch in dieser letzten Ausgabe
des Jahres wieder ein Sprichwort aus Afrika vorstellen :

Gott schuf das Meer, wir das Schiff.

Gott schuf den Wind, wir die Segel. 

Gott schuf die Windstille, wir die Ruder.

In diesem Sinne möchte ich allen, die tatkräftig daran
mitgewirkt haben, dass das Nepomucenum ein großarti-
ges, fahrtüchtiges Schiff ist, ganz herzlichen Dank
sagen für das gezeigte Engagement. Ich bin überzeugt,
dass wir auch in den nächsten Monaten und Jahren
gemeinsam noch viel bewegen werden. Mögen die
kommenden Ferien und Feiertage uns als Vorbereitung
dazu  innere Kraft,  Ruhe und Gelassenheit bringen. 
Ich wünsche allen eine gesegnete Weihnachtszeit,
erholsame Ferien und einen guten Start in ein
gesundes, erfolgreiches Jahr 2009.

Ihr, euer  Rüdiger Bamberg

Liebe SchülerInnen, Eltern und KollegInnen.
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Bede/ankenswertes

Über die Unterstützungszusage des Bürger-
meisters freuten sich die SchülerInnen, die
die Anlage eines Nepo-Waldes für jetzige

und zukünftige Klassen planen.

Ihren Dank bezeugten SchülerInnen den
engagierten Eltern des m@z-Teams mit
ihrer Einladung zu einem gemütlichen,

adventlichen Beisammensein.

Einen süßen Adventsgruß verbunden mit
einem Dank überbrachte die Schulpfleg-
schaftsvorsitzende Beate Sonnenschein

der Verwaltung und dem Kollegium.

Vorweihnachtliche Stimmung verbreiteten
St. Nikolaus, Knecht Ruprecht und die zwei

begleitenden Engel bei ihrem Besuch im
Konferenzzimmer des Kollegiums.

Im Bemühen um größtmögliche Sicherheit
auf dem täglichen Radweg zur Schule
unterstützten uns wesentlich Polizei

und örtliche Fahrradunternehmen mit ihrer
Aufklärungsaktion Licht.

Seinen Dank überbrachte Pater Beda
für unsere Spende, die wesentlich

zum Aufbau des Centro de Formacao
Comunitario Dona Soleda - Asentamento

Freia Beda beigetragen hat.


